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1. Zusammenfassung 

Hintergrund 

Klasse2000 ist das in Deutschland wohl am weitesten 

verbreitete Schulprogramm zur Gesundheitsförderung, 

Gewalt- und Suchtprävention für die Grundschule. Es 

wird regelmäßig auf der Prozessebene evaluiert, um 

Erkenntnisse über die Zufriedenheit mit der Umsetzung 

des Programms zu erhalten. Im Schuljahr 2024/25 

wurde hierzu eine Fragebogenerhebung unter den 

Gesundheitsförder:innen (GF) von Klasse2000 

durchgeführt. Dazu wurden die GF per Mail 

angeschrieben, mit der Bitte einen Online-Fragebogen 

auszufüllen. Von 1.638 angeschriebenen GF 

beantworteten 1.116 den Fragebogen (Rücklauf: 

68,1 %).  

Ergebnisse 

- Insgesamt zeigt sich eine große Zufriedenheit der 

befragten GF mit ihrer Tätigkeit. Mit der Tätigkeit 

insgesamt waren 94,0 % „sehr zufrieden“ oder 

„zufrieden“. Am zufriedensten waren die GF mit 

der Zusammenarbeit mit den Klasse2000-

Mitarbeiter:innen (96,5 % „sehr zufrieden“ oder 

„zufrieden“). Im Vergleich die geringste 

Zufriedenheit zeigte sich bei der Höhe der 

Aufwandsentschädigung (74,4 % „sehr zufrieden“ 

oder „zufrieden“).  

- Das Programm insgesamt wurde von den GF auf 

einer fünfstufigen Notenskala von „sehr gut“ bis 

„mangelhaft“ mit einer Durchschnittsnote von 

1,41 bewertet.  

- Auch die weiteren abgefragten Aspekte in Bezug 

auf das Programm wurden sehr positiv gesehen. 

So wurde das Material im Durchschnitt mit der 

Note 1,46, die Themen mit 1,44, die Methodik der 

GF-Stunden mit 1,56 und die Beschreibung der 

GF-Stunden im Unterrichtsvorschlag mit 1,34 

beurteilt. Verbesserungsbedarf lässt sich am 

ehesten für den zeitlichen Umfang der GF-

Stunden ableiten, welcher mit einer 

Durchschnittsnote von 1,94 bewertet wurde.   

- Der überwiegende Anteil der Befragten stimmte 

zu, dass die Abrechnung gut zu verstehen ist (85,7 

% Zustimmung), die Formulare leicht ausfüllbar 

sind (83,8 %) und die Auszahlung zeitnah erfolgt 

(93,6 %). Jeweils ein kleinerer Anteil von 10,5 % 

bzw. 17,0 % bestätigt häufig Probleme mit der 

Abrechnung oder bei der Nutzung der Pdf-

Formulare zu haben.  

- Die Schulungen werden durchgehend positiv 

bewertet. So wird die Schulung zum Programm 

der 1. Klasse mit 1,32, die Schulung zum 

Programm der 2. Klasse mit 1,49, die Schulung 

zum Programm der 3. Klasse mit 1,42 und die 

Schulung zum Programm der 4. Klasse mit 1,48 

bewertet. Die Schulung „Klasse2000 

präsentieren“ erhält im Mittel die Note 1,63 und 

„KLARO aktuell“ die Note 1,40. Für zukünftige 

Schulungen präferiert eine kleine Mehrheit für die 

verschiedenen Angebote jeweils eine 

Präsenzschulung.  

- Die KLARO-App ist bei 89,0 % der Befragten 

bekannt und wurde von 73,9 % bereits genutzt. 

Die App insgesamt wird mit einer 

Durchschnittsnote von 1,72 beurteilt, die 

Gestaltung mit 1,71 und die Bedienbarkeit mit 

1,75.  

- Der Auftritt von Klasse2000 in den sozialen 

Medien ist lediglich bei 36,7 % bekannt. Von 

diesen wird er im Mittel mit der Note 1,78 

bewertet.  

- Von 47,6 % der Befragten wurde schon einmal ein 

Elternabend zu Klasse2000 durchgeführt. 57,0 % 

bestätigen, dass sie den Elternabend regelmäßig 

anbieten, wohingegen 25,0 % dies abweisen. Die 

Bedeutung des Elternabends wird von 44.4 % als 

wichtig eingeschätzt. Nur ein kleiner Anteil von 

16,5 % stimmt zu, dass die Lehrkräfte Interesse 

am Elternabend zeigen.  

Schlussfolgerungen 

Insgesamt zeigt sich eine hohe Zufriedenheit der GF mit 

dem Programm, ihrer Tätigkeit, der Zusammenarbeit 

mit den Klasse2000-Mitarbeiter:innen und den 

Schulungen. Verbesserungsbedarf lässt sich vor allem 

für den zeitlichen Umfang der GF-Stunden und die 

Höhe des GF-Honorars ableiten. Weiterhin zeigt sich, 

dass bei einem großen Anteil der GF der Auftritt von 

Klasse2000 in den sozialen Medien nicht bekannt ist, so 

dass dies hier noch bekannter gemacht werden sollte. 

Ein Elternabend wurde bisher nur von knapp über der 

Hälfte schon einmal durchgeführt. Es zeigt sich, dass er 

bei vielen nicht regelmäßig angeboten und nicht als 

wichtig beurteilt wird. Auch das Interesse er Lehrkräfte 

am Elternabend wird gering eingeschätzt. Hier ist zu 

überlegen, wie der Elternabend zukünftig weiter im 

Programm und in den Schulungen verankert sein soll 

oder ob andere Zugänge der Elternarbeit gestärkt 

werden sollten.  
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2. Hintergrund 

 

Klasse2000 ist das in Deutschland wohl am 

weitesten verbreitete Grundschulprogramm zur 

Gesundheitsförderung, Gewalt- und 

Suchtprävention. Ziel von Klasse2000 ist es, Kinder 

durch die Förderung von Gesundheits- und 

Lebenskompetenzen in ihrer Persönlichkeit zu 

stärken und bei der Entwicklung eines gesunden 

Lebensstils zu unterstützen. Außerdem sollen 

Sucht und Gewalt vorgebeugt werden. Hierzu 

werden folgende Themenfelder behandelt:  

- gesund essen & trinken 

- bewegen & entspannen 

- sich selbst mögen & Freunde haben 

- Probleme & Konflikte lösen 

- kritisch denken & Nein sagen 

Das Programm wird von den Lehrkräften und 

externen Klasse2000-Gesundheitsförderern 

und -förderinnen (GF) in der ersten bis vierten 

Klasse durchgeführt. Finanziert wird es durch 

Spenden und Fördergelder, meist in Form von 

Patenschaften für einzelne Schulklassen. Im 

Schuljahr 2024/25 nahmen insgesamt 22.293 

Klassen mit 488.155 Schulkindern aus ganz 

Deutschland an Klasse2000 teil.  

Die GF besuchen die Schulklassen zwei- bis 

dreimal im Schuljahr und gestalten jeweils eine 

Unterrichtseinheit. Sie geben so wichtige Impulse 

für die Durchführung der Lehrerstunden, 

motivieren zur Programmdurchführung und 

stehen den Lehrkräften bei Fragen zur Verfügung. 

Die GF spielen damit eine wichtige Rolle bei der 

Durchführung von Klasse2000. Ihre Zufriedenheit 

mit dem Programm und der Organisation ist daher 

sehr bedeutend. Um diesbezüglich eine 

Rückmeldung der GF zu erhalten, wurden diese 

gegen Ende des Schuljahrs 2024/25 mittels 

Fragebogen befragt.     

 

 

3. Fragestellung 
 

Im Rahmen der Befragung sollte die Zufriedenheit 

der GF mit Klasse2000, ihrer Tätigkeit und den 

Schulungen erhoben werden. Zudem sollten 

Informationen über die Umsetzung des 

Programms im Schulalltag erfasst werden, zur 

Umsetzung der Elternabende sowie zur 

Bewertung und Nutzung der KLARO-App.  
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4. Methode 

 

Die Befragung fand im Zeitraum vom 01.04.2025 

bis zum 30.06.2025 statt und wurde anonym 

durchgeführt. Die GF wurden per E-Mail zum 

Fragebogen eingeladen, den sie über einen Link 

aufrufen und online ausfüllen konnten. Am 

29.04.25 wurden die GF, die den Fragebogen bis 

dahin noch nicht ausgefüllt hatten, noch einmal 

per E-Mail an die Teilnahme erinnert. 

Der vierseitige Fragebogen umfasste geschlossene 

und offene Fragen zu sechs Themenbereichen: 

1) Angaben zur GF und den betreuten 

Klassen 

2) Zufriedenheit mit dem Programm und der 

Tätigkeit 

3) Beurteilung der Abrechnung 

4) Zufriedenheit mit den Schulungen  

5) Bewertung der bereitgestellten 

Informationen 

6) Rückmeldung zum Elternabend 

7) Bewertung der KLARO-App 

Angaben zur GF und den betreuten Klassen. Die GF 

wurden gebeten, ihr Bundesland anzugeben. 

Zudem wurden sie anhand von Kategorien zu ihrer 

Berufsgruppe befragt und wie sie auf Klasse2000 

aufmerksam wurden. Es wurde weiterhin 

erhoben, seit wie vielen Jahren die GF für 

Klasse2000 tätig sind, wie viele Klassen sie im 

Schuljahr 24/25 insgesamt betreuten und in 

welchen Jahrgangsstufen sie tätig waren. 

Zufriedenheit mit dem Programm und der 

Tätigkeit. Die GF wurden um eine Bewertung des 

Programms und weiterer programmbezogener 

Aspekte (z. B. Material, zeitlicher Umfang der GF-

Stunden) anhand einer fünfstufigen Notenskala 

von „1 (sehr gut)“ bis „5 (mangelhaft)“ gebeten. 

Außerdem wurden sie hinsichtlich verschiedener 

Aspekte (z. B. Zusammenarbeit mit den 

Lehrkräften, Höhe der Aufwandsentschädigung) 

zu ihrer Zufriedenheit mit der Tätigkeit für 

Klasse2000 befragt. Hierbei war eine fünfstufige 

Antwortskala vorgegeben („sehr zufrieden“, 

„zufrieden“, „teils/teils“, „unzufrieden“, „sehr 

unzufrieden“).  

Beurteilung der Abrechnung. Die GF wurden zur 

Abrechnung anhand vorgegebener Aussagen 

befragt, z. B. „Der Prozess der Abrechnung ist gut 

zu verstehen“ oder „Ich habe häufig Probleme mit 

der Abrechnung“. Die Einschätzung wurde anhand 

einer fünfstufigen Antwortskala mit den 

Kategorien „trifft zu“, „trifft eher zu“, „teils/teils“, 

„trifft eher nicht zu“ und „trifft nicht zu“ 

vorgenommen. 

Zufriedenheit mit den Schulungen. Für die 

verschiedenen Schulungsangebote von der 1. Bis 

zur 4. Jahrgangsstufe und die Schulung „KLARO 

aktuell“ wurde erfasst, ob die GF teilgenommen 

hatten und falls ja, in welcher Form (online oder 

präsenz). Die Teilnehmer:innen wurden jeweils für 

die einzelnen Schulungen um eine Bewertung der 

Schulung auf einer fünfstufigen Notenskala von „1 

(sehr gut)“ bis „5 (mangelhaft)“ gebeten. Zudem 

wurden sie zu ihrer Meinung zu verschiedenen 

Aussagen in Bezug die Schulungen befragt (z. B. 

„Die Schulung hat mich motiviert das Programm 

durchzuführen.“). Als Antwortmöglichkeit war 

eine fünfstufige Skala vorgegeben („trifft zu“, 

„trifft eher zu“, „teils/teils“, „trifft nicht zu“, „trifft 

zu“). Abschließend konnten die GF noch mitteilen, 

ob sie die Schulung zukünftig als Onlineschulung 

oder als Präsenzschulung präferieren.  

Bewertung der bereitgestellten Informationen. Es 

wurde erhoben, ob die GF vor Beginn Ihrer 

Tätigkeit an einer Informationsveranstaltung für 

neue GF teilgenommen hatten. Falls dies bejaht 

wurde, wurden sie um eine Bewertung dieser 

Veranstaltung auf einer fünfstufigen Notenskala 

von „1 (sehr gut)“ bis „5 (mangelhaft)“ gebeten. 

Weiterhin wurde erfasst, ob die GF den Auftritt 

von Klasse2000 in den Sozialen Medien kennen 

und wie sie diesen auf der fünfstufigen Notenskala 

beurteilen. Zudem wurden die GF zu ihrer 

Meinung zu folgenden Aussagen befragt: „Ich 

fühle mich von Klasse2000 ausreichend 

informiert“ und „Die Auftritte von Klasse2000 in 
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den Sozialen Medien sind wichtig“. Als 

Antwortmöglichkeit war eine fünfstufige Skala 

vorgegeben („trifft zu“, „trifft eher zu“, 

„teils/teils“, „trifft nicht zu“, „trifft zu“).  

Rückmeldung zum Elternabend. In Bezug auf den 

Elternabend wurde erfasst, ob die GF bereits einen 

Elternabend zu Klasse2000 durchgeführt hatten. 

Außerdem wurden anhand verschiedener 

Aussagen (z. B. „Die Schulung zum Elternabend ist 

wichtig.“, „Die Lehrkräfte zeigen Interesse am 

Elternabend.“) weitere Aspekte in Bezug auf den 

Elternabend erhoben. Als Antwortmöglichkeit war 

eine fünfstufige Skala vorgegeben („trifft zu“, 

„trifft eher zu“, „teils/teils“, „trifft nicht zu“, „trifft 

zu“).  

Nutzung und Bewertung der KLARO-App. Es wurde 

erfragt, ob die GF die KLARO-App kennen und 

genutzt haben. Zudem wurden sie um eine 

Bewertung der KLARO-App insgesamt, der 

Gestaltung und der Bedienbarkeit gebeten 

anhand einer fünfstufigen Notenskala von „1 (sehr 

gut)“ bis „5 (mangelhaft)“.   
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4. Ergebnisse 
 

Die Daten wurden mit IBM SPSS Statistics 31 

ausgewertet. Bei fehlenden Werten wurden diese 

Fälle bei der entsprechenden Auswertung nicht 

berücksichtigt. Hierdurch ergeben sich bei den 

Stichprobenumfängen der einzelnen Fragen 

Unterschiede, da die Fragen nicht immer von allen 

teilnehmenden GF beantwortet wurden. Es sind 

jeweils die gültigen Prozente angegeben.  

 

4.1 Stichprobe 

Im Befragungszeitraum beantworteten 1.638 GF 

den Fragebogen. Dies entspricht einem Rücklauf 

von 68,1 %. 

Herkunft. In Tabelle 1 ist die Herkunft der 

Befragten nach Bundesländern dargestellt. Die 

Stichprobe umfasste Personen aus allen 

Bundesländern, wobei Personen aus Nordrhein-

Westfalen, Bayern, Baden-Württemberg und 

Niedersachsen am stärksten vertreten waren. Die 

kleinsten Gruppen, mit jeweils weniger als 10 

Teilnehmer:innen, stellten die Befragten aus 

Hamburg, Sachsen-Anhalt und Bremen dar.   

 

 

Tabelle 1 
Herkunft der Befragten nach Bundesländern 

(n = 1.048) 

 

Anzahl der 
Befragten Anteil  

Baden-Württemberg 151 14,4 % 

Bayern 208 19,8 % 

Berlin 10 1,0 % 

Brandenburg 17 1,6 % 

Bremen 1 0,1 % 

Hamburg 7 0,7 % 

Hessen 83 7,9 % 

Mecklenburg-Vorpommern 10 1,0 % 

Niedersachsen 126 12,0 % 

Nordrhein-Westfalen 251 24,0 % 

Rheinland-Pfalz 70 6,7 % 

Saarland 19 1,8 % 

Sachsen 27 2,6 % 

Sachsen-Anhalt 9 0,9 % 

Schleswig-Holstein 35 3,3 % 

Thüringen 24 2,3 % 

 

Berufsgruppen. Tabelle 2 zeigt, welchen 

Berufsgruppen sich die befragten GF zuordnen. 

Den größten Anteil (30,8 %) stellten demnach 

Befragte aus medizinischen Berufen oder 

Heilberufen. 

Tabelle 2  
Berufsgruppen der GF (n = 1.046) 

 Anteil 

Medizinische Berufe/Heilberufe 30,8 % 

Erzieherische/soziale Berufe 22,8 % 

Berufe im Bereich 
Ernährungswissenschaften, 
Ernährungsberatung 18,7 % 

Lehrkräfte an Schulen/Hochschulen 7,1 % 

Sportwissenschaftliche 
Berufe/Sporttrainer 5,4 % 

Sonstiges 15,1 % 

 

Dauer der Tätigkeit. Die Befragten waren im 

Schnitt seit 6,2 Jahren als GF tätig (Median: 5 

Jahre), wobei die Spanne von 0 Jahren bis hin zu 

30 Jahren reicht.  
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Kontakt zu Klasse2000. In Abbildung 1 ist 

dargestellt, wie die GF auf Klasse2000 

aufmerksam wurden. Der größte Anteil (39,2 %) 

hat durch andere GF von Klasse2000 erfahren.  

Betreute Klassen. Die befragten GF betreuten im 

Schuljahr 2024/25 im Schnitt 14 Klassen (Median: 

11). Von 79,7 % wurde das Programm in Klassen 

der 1. Jahrgangsstufe durchgeführt, von 78,7 % in 

Klassen der 2. Jahrgangsstufe, von 76,6 % in 

Klassen der 3. Jahrgangsstufe und von 73,5 % in 

Klassen der 4. Jahrgangsstufe.  

 

4.2 Zufriedenheit mit dem Programm 

und der Tätigkeit 

Bewertung des Programms. Die GF wurden 

gebeten, das Programm und verschiedene 

Aspekte auf einer fünfstufigen Notenskala zu 

beurteilen. Die Ergebnisse sind in Abbildung 2 

(S. 9) dargestellt. Das Programm insgesamt wurde 

mit einer Durchschnittsnote von 1,41 beurteilt. 

Der Großteil (98,2 %) bewertete das Programm 

mit „sehr gut“ oder „gut“. 

Auch die weiteren abgefragten Punkte wurden 

von den meisten Befragten mit sehr gut oder gut 

beurteilt. Bei allen Aspekten außer dem zeitlichen 

Umfang der GF-Stunden vergaben jeweils deutlich 

über 90 % der GF die Noten „sehr gut“ oder „gut“.  

Am positivsten wurde mit einer Durchschnittsnote 

von 1,28 die Beschreibung der GF-Stunden im 

Unterrichtsvorschlag gesehen. Diese wurde von 

fast allen Befragten (98,3 %) mit „sehr gut“ oder 

„gut“ beurteilt.  

Zufriedenheit mit der Tätigkeit. Die GF wurden 

befragt, wie zufrieden sie mit der Tätigkeit bei 

Klasse2000 und verschiedenen Aspekten dieser 

Tätigkeit sind. Abbildung 3 (S. 9) zeigt die 

Ergebnisse. Mit der Tätigkeit insgesamt waren 

94,0 % „sehr zufrieden“ oder „zufrieden“. Nur ein 

deutlich kleinerer Anteil von 0,3 % war mit der 

Tätigkeit insgesamt "unzufrieden“ („sehr 

unzufrieden“ = 0 %) 

Abbildung 1. Antworten auf die Frage „Wie wurden Sie auf Klasse2000 aufmerksam?“ (n = 1.066) 
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Im Vergleich am zufriedensten waren die GF mit 

dem Konzept. Hier antworteten 97,5 % mit „sehr 

zufrieden“ oder „zufrieden“. Mit der 

Zusammenarbeit mit den Klasse2000-

Mitarbeiter:innen waren 96,5 % der GF „sehr 

zufrieden“ oder „zufrieden“ und mit der Arbeit mit 

den Kindern 95,2 %. Bei den drei vorgenannten 

Aspekten waren jeweils weniger als 0,5 % der GF 

„unzufrieden“ oder „sehr unzufrieden“. 

Eine etwas geringere Zufriedenheit zeigten die GF 

mit der Zusammenarbeit mit den Lehrkräften und 

der Höhe der Aufwandsentschädigung von 32,00 € 

Abbildung 2. Bewertung verschiedener Aspekte des Programms und Mittelwerte (MW)  

Abbildung 3. Zufriedenheit der GF mit der Tätigkeit 
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je GF-Stunde. Hier gaben 77,7 % bzw. 65,3 % an, 

dass sie damit „sehr zufrieden“ oder „zufrieden“ 

waren. Mit der Zusammenarbeit mit den 

Lehrkräften waren 1,1 % „unzufrieden“ oder „sehr 

unzufrieden“. Bei der Höhe der 

Aufwandsentschädigung waren dies 7,9 %.  

 

4.3 Beurteilung der Abrechnung 

Die GF wurden um eine Beurteilung der 

Abrechnung anhand vorgegebener Aussagen 

gebeten, zu denen sie auf einer fünfstufigen Skala 

von „trifft zu“ bis „trifft nicht zu“ ihre Zustimmung 

angeben konnten. Die Ergebnisse sind in 

Abbildung 4 dargestellt.  

Die deutlichste Zustimmung erhielt die Aussage 

„Die Auszahlung der Abrechnung erfolgt zeitnah“. 

Hier stimmten 93,6 % der Befragten zu, indem sie 

mit „trifft zu“ oder „trifft eher zu“ antworteten. 

Auch den Aussagen, dass der Prozess der 

Abrechnung leicht zu verstehen ist und dass die 

Formulare für die Abrechnung leicht ausfüllbar 

sind, stimmte mit 85,7 % bzw. 83,8 % jeweils der 

überwiegende Teil der GF zu. 

Die Aussagen „Ich habe häufig Probleme mit der 

Abrechnung“ und „Ich habe häufig Probleme bei 

der Nutzung der Pdf-Formulare zur Abrechnung“ 

wurden vom Großteil ablehnend beantwortet. 

Hier kreuzten 81,4 % bzw. 65,2 % „trifft eher nicht 

zu“ oder „trifft nicht zu“ an.  

 

4.4 Zufriedenheit mit den Schulungen 

Es wurde erhoben, an welcher Schulung die GF im 

Schuljahr 2024/25 teilgenommen hatten. Für jede 

Schulung wurde erhoben, wie diese hinsichtlich 

verschiedener Aspekte bewertet wurde.  

E-Learning. Es gaben 152 der Befragten an, dass 

sie am E-Learning teilgenommen hatten. Die 

meisten (69,8 %) nutzten den PC/Laptop, um auf 

dieses Angebot zuzugreifen (n = 139). 19,4 % 

nutzten das Tablet und 10,8 % das Smartphone. 

Den Umfang des E-Learnings beurteilten 83,1 % 

als „genau richtig“ (n = 136). Als „zu umfangreich“ 

sahen ihn 16,2 % an und als „zu wenig 

umfangreich“ 0,7 %.  

Abbildung 4. Beurteilung der Abrechnung 
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In Abbildung 5 (S. 11) wird aufgezeigt, wie die 

einzelnen Module des E-Learnings beurteilt 

wurden.  

Schulung 1. Klasse. Es hatten 162 der befragten GF 

an einer Schulung zum Programm der 1. Klasse 

teilgenommen. Von 72,7 % wurde die Schulung als 

Präsenzschulung besucht (n = 161) von 27,3 % als 

Onlineschulung. 

Die GF bewerteten zudem die Schulung zur 1. 

Klasse auf einer fünfstufigen Notenskala von 

„1 = sehr gut“ bis „5 = mangelhaft“. Die Schulung 

erhielt eine Durchschnittsnote von 1,32 (siehe 

Abbildung 6, S. 12).  

Abbildung 5. Bewertung der Module des E-Learning und Mittelwerte (MW) 

Abbildung 7. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung der 1. Klasse betreffend 
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Weiterhin wurden die GF anhand verschiedener 

Aussagen zu ihrer Meinung hinsichtlich der 

Schulung befragt. Hierzu wurde eine fünfstufige 

Skala von „trifft zu“ bis „trifft nicht zu“ 

vorgegeben.  Abbildung 7 zeigt die Ergebnisse. Alle 

Aussagen erhielten vom Großteil der GF 

überwiegend Zustimmung („Trifft zu“, „trifft eher 

zu“). So stimmten 95,0 % zu, dass sie die Schulung 

der 1. Klasse gut vorbereitet hat, 93,2 % betätigen, 

dass sie die Schulung zur Programmdurchführung 

motiviert hat und 89,4 % bejahen, dass sie mit den 

angebotenen Schulungsterminen zufrieden 

waren.  

Für zukünftige Schulungen präferieren 70,2 % eine 

Präsenzschulung und 29,8 % eine Onlineschulung.  

Schulung 2. Klasse. An der Schulung zum 

Programm der 2. Klasse hatten 150 der Befragten 

teilgenommen. Davon besuchten 58,8 % die 

Präsenzschulung und 41,2 % die Onlineschulung 

(n = 148).  

Auf der fünfstufigen Notenskala beurteilten die GF 

die Schulung zur 2. Klasse im Durchschnittmit 1,49 

(siehe Abbildung 8). Von 93,2 % wurde sie mit 

„sehr gut“ oder „gut“ beurteilt.  

 

 

Daneben wurden die GF auch zu ihrer Meinung zur 

Schulung zu vorgegeben Aspekten befragt. Die 

Ergebnisse werden in Abbildung 9 aufgezeigt. Bei 

allen Aussagen antwortete der überwiegende 

Anteil der Befragten mit „trifft zu“ oder „trifft eher 

zu“. So bestätigten 96,6 %, dass sie die Schulung 

gut vorbereitet hat, 91,9 %, dass sie die Schulung 

motiviert hat und 89,2 %, dass sie mit den 

72,7% 23,0% 3,7%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut)
3 (befriedigend) 4 (ausreichend)

59,5% 33,8% 5,4%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut) 3 (befriedigend)

4 (ausreichend) 5 (mangelhaft)

Abbildung 6. Bewertung der Schulung zum Programm 
der 1. Klasse (n = 161)  

Abbildung 8. Bewertung der Schulung zum Programm 
der 2. Klasse (n = 148)  

Abbildung 9. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung der 2. Klasse betreffend 
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angebotenen Schulungsterminen zufrieden 

waren.  

Bei zukünftigen Schulungen zur 2. Klasse 

präferieren 56,8 % eine Präsenzschulung und 

43,2 % eine Onlineschulung.  

Schulung 3. Klasse. Es hatten 147 der befragten GF 

eine Schulung zum Programm der 3. Klasse 

besucht. Hier nahmen 54,9 % an der 

Präsenzschulung und 45,1 % an der 

Onlineschulung teil (n = 161). 

Die Schulung zum Programm der 3. Klasse wurde 

auf einer fünfstufigen Notenskala von 96,5 % mit 

„sehr gut“ oder „gut“ bewertet und erhielt eine 

Durchschnittsnote von 1,42 (siehe Abbildung 10). 

 

 

Außerdem wurden die GF anhand verschiedener 

Aussagen zu ihrer Meinung hinsichtlich der 

Schulung befragt. Es wurde eine fünfstufige Skala 

von „trifft zu“ bis „trifft nicht zu“ für die 

Rückmeldung genutzt.  Abbildung 11 zeigt die 

Ergebnisse. Alle Aussagen bekamen vom Großteil 

der GF überwiegend Zustimmung („trifft zu“, 

„trifft eher zu“). So stimmten 96,5 % zu, dass sie 

die Schulung der 3. Klasse gut vorbereitet hat, 

95,1 % betätigen, dass sie die Schulung zur 

Programmdurchführung motiviert hat und 88,2 % 

geben an, dass sie mit den angebotenen 

Schulungsterminen zufrieden waren.  

Für zukünftige Schulungen präferieren 63,2 % eine 

Präsenzschulung und 36,8 % eine Onlineschulung 

Schulung 4. Klasse. An der Schulung zum 

Programm der 4. Klasse hatten 161 der Befragten 

teilgenommen. Davon besuchten 50,3 % die 

Präsenzschulung und 49,7 % die Onlineschulung 

(n = 159).  

Auf der fünfstufigen Notenskala beurteilten die GF 

die Schulung zur 4. Klasse im Durchschnittmit 1,48 

(siehe Abbildung 13, S. 14). Von 95,0 % wurde sie 

mit „sehr gut“ oder „gut“ beurteilt.  

 

61,8% 34,7% 3,5%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut)
3 (befriedigend) 4 (ausreichend)
5 (mangelhaft)

Abbildung 10. Bewertung der Schulung zum 
Programm der 3. Klasse (n = 144)  

Abbildung 11. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung der 3. Klasse betreffend 
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Daneben wurden die GF auch zu ihrer Meinung zur 

Schulung mit Hilfe vorgegebener Aspekte befragt. 

Die Ergebnisse werden in Abbildung 13 aufgezeigt. 

Bei allen Aussagen antwortete der überwiegende 

Anteil der Befragten mit „trifft zu“ oder „trifft eher 

zu“. So bestätigten 95,6 %, dass sie die Schulung 

gut vorbereitet hat, 92,5 %, dass sie die Schulung 

motiviert hat und 91,8 %, dass sie mit den 

angebotenen Schulungsterminen zufrieden 

waren. 

Bei zukünftigen Schulungen würden 66,0 % ein 

Präsenzschulung und 34,0 % eine Onlineschulung 

präferieren.  

 

Schulung „Klasse2000 präsentieren“. Die Schulung 

„Klasse2000 präsentieren“ wurde von 86 

Befragten besucht, wobei 48,8 % an der 

Präsenzschulung und 51,2 % an der Online-

Schulung teilnahmen.  

Diese Schulung wurde auf einer fünfstufigen 

Notenskala von 89,3 % mit „sehr gut“ oder „gut“ 

bewertet und erhielt eine Durchschnittsnote von 

1,63 (siehe Abbildung 14). 

 

Außerdem wurden die GF anhand verschiedener 

Aussagen zu ihrer Meinung bezüglich der Schulung 

befragt. Hierzu wurde eine fünfstufige Skala von 

„trifft zu“ bis „trifft nicht zu“ vorgegeben.  

Abbildung 15 (S. 15) berichtet die Ergebnisse. Alle 

Aussagen bekamen vom Großteil der GF 

überwiegend Zustimmung („trifft zu“, „trifft eher 

56,6% 38,4% 5,0%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut)
3 (befriedigend) 4 (ausreichend)
5 (mangelhaft)

48,8% 40,5% 9,5%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut) 3 (befriedigend)

4 (ausreichend) 5 (mangelhaft)

Abbildung 12. Bewertung der Schulung zum 
Programm der 4. Klasse (n = 159)  

Abbildung 13. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung der 4. Klasse betreffend 

Abbildung 14. Bewertung der Schulung „Klasse2000 
präsentieren“ (n = 184)  
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zu“). Der Aussage „Die Schulung ‚Klasse2000 

präsentieren‘ hat mich gut auf den Elternabend 

vorbereitet“ stimmten 88,1 % zu, der Aussage „Die 

Schulung ‚Klasse2000 präsentieren‘ hat mich 

motiviert Klasse2000 bei einem Elternabend zu 

präsentieren“ stimmten 85,7 % zu, der Aussage 

„Die Schulung ‚Klasse2000 präsentieren‘ ist 

wichtig“ stimmten 85,7 % und der Aussage „Mit 

den angebotenen Schulungsterminen war ich 

zufrieden“ stimmten 91,7 % zu.   

Bei zukünftigen Schulungen „Klasse2000 

präsentieren“ würden 56,0 % eine 

Präsenzschulung und 44,0 % eine Onlineschulung 

präferieren.  

KLARO aktuell. An der Schulung „KLARO aktuell“ 

hatten 298 der Befragten teilgenommen. Davon 

besuchten 60,8 % die Präsenzschulung und 39,2 % 

die Onlineschulung (n = 296).  

Auf der fünfstufigen Notenskala beurteilten die GF 

diese Schulung im Durchschnittmit 1,40 (siehe 

Abbildung 16). Von 96,6 % wurde sie mit „sehr 

gut“ oder „gut“ beurteilt.  

 

 

 

 

 

Daneben wurden die GF auch zu ihrer Meinung zur 

Schulung zu vorgegeben Aspekten befragt. Die 

Ergebnisse werden in Abbildung 17 (S. 16) 

dargestellt. Bei allen Aussagen antwortete der 

überwiegende Anteil der Befragten mit „trifft zu“ 

oder „trifft eher zu“ und zeigte so seine 

Zustimmung. Mit 96,6 % stimmte der höchste 

Anteil zu, dass die Vermittlung aktueller 

Informationen zum Programm wichtig ist. Den im 

Vergleich geringsten Anteil an Zustimmung erhielt 

mit 85,5 % die Aussage „Die Schulung ‚KLARO 

aktuell‘ hat mich motiviert das Klasse2000-

Programm durchzuführen“. 

 

63,5% 33,1% 3,0%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut) 3 (befriedigend)

4 (ausreichend) 5 (mangelhaft)

Abbildung 15. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung „Klasse2000 präsentieren“ betreffend 

Abbildung 16. Bewertung der Schulung „KLARO 
aktuell“ (n = 296)  
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Bei zukünftigen Schulungen würden 65,9 % eine 

Präsenzschulung und 34,1 % eine Onlineschulung 

bevorzugen.  

4.5 Bewertung der bereitgestellten 

Informationen 

Informationsveranstaltung für neue Gesundheits-

förder:innen. 54,8 % der befragten GF hatten vor 

Beginn ihrer Tätigkeit an einer 

Informationsveranstaltung für neue GF 

teilgenommen (n = 1.065). Von den 

Teilnehmenden wurde diese Veranstaltung auf 

einer fünfstufigen Notenskala im Schnitt mit 1,32 

bewertet. Fast alle (98,4 %) bewerteten sie mit 

„sehr gut“ oder „gut“ (siehe Abbildung 18).  

 

Soziale Medien. Den Auftritt von Klasse200 in den 

Sozialen Medien (Instagram, Facebook, LinkedIn) 

kennen 36,7 % (1.051). Von diesen Personen wird 

der Auftritt im Durchschnitt mit der Note 1,78 

eingeschätzt (siehe Abbildung 19).  

 

Meinung Informationen. Die GF wurden gebeten 

ihre Meinung zu verschiedenen Aussagen über die 

Informationen von Klasse2000 mitzuteilen. Hierzu 

sollten sie ihre Zustimmung auf einer fünfstufigen 

Skala („trifft zu“, „trifft eher zu“, „teils/teils“, 

„trifft eher nicht zu“, „trifft nicht zu“) angeben. Die 

Ergebnisse sind in Abbildung 20 (S. 17) dargestellt.  

 

 

62,5% 35,9% 1,4%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut) 3 (befriedigend)

4 (ausreichend) 5 (mangelhaft)

27,0% 58,0% 13,9%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

1 (sehr gut) 2 (gut) 3 (befriedigend)

4 (ausreichend) 5 (mangelhaft)

Abbildung 17. Meinung zu verschiedenen Aspekten die Schulung „KLARO aktuell“ betreffend 

Abbildung 18. Bewertung der 
Informationsveranstaltung (n = 581)  

Abbildung 19. Bewertung des Auftritts in den Sozialen 
Medien (n = 382)  



17 

 

Eine deutliche Mehrheit von 95,5 % stimmt der 

Aussage zu („trifft zu“, „trifft eher zu“), dass sie 

sich von Klasse2000 ausreichend informiert 

fühlen. Mit 75,3 % fällt der Anteil geringer aus, der 

bestätigt, dass die Auftritte von Klasse2000 in den 

Sozialen Medien wichtig sind. Diese Aussagen 

lehnen 7,2 % ab („trifft nicht zu“, „trifft eher nicht 

zu“).  

Die Menge der Informationen, die sie im Schuljahr 

erhalten schätzten 94,8 % als „genau richtig“ ein. 

Von 2,3 % wird es als „zu viel“ und von 2,9 % als 

„zu wenig“ beurteilt.  

 

 

 

 

 

 

4.6 Rückmeldung zum Elternabend 

Einen Elternabend zu Klasse2000 hatten bereits 

47,6 % der befragten GF schon durchgeführt 

(n = 1.052).  

Die GF wurden darüber hinaus weiter zum 

Elternabend befragt anhand verschiedener 

Aussagen zu denen sie auf einer fünfstufigen Skala 

von „trifft zu“ bis „trifft nicht zu“ ihre Zustimmung 

mitteilen sollten. Die Ergebnisse zeigt Abbildung 

21 (S. 18).  

Mit 57,0 % stimmen knapp über die Hälfte der 

Befragten zu („trifft zu“ und „trifft eher zu“), dass 

sie den Lehrkräften regemäßig einen Elternabend 

anbieten. Der Aussage „Ein Elternabend zu 

Klasse2000 ist wichtig“ stimmten 44,4 % zu und 

der Aussage „Eine Schulung zum Elternabend ist 

wichtig“ 58,4 %. Die geringste Zustimmung erhielt 

die Aussage „Die Lehrkräfte zeigen Interesse am 

Elternabend“. Diese Aussage bestätigten 16,5 %, 

wohingegen sie 53,7 % ablehnten.  

 

 

Abbildung 20. Meinung zu den Informationen von Klasse2000. 
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4.7 Nutzung und Bewertung der KLARO-App 

Nutzung KLARO-App. Der Großteil der Befragten 

(89,0 %) kennt die KLARO-App (n = 1.054). Von 

73,9 % wurde die KLARO-App genutzt.  

Bewertung KLARO-App. Weiterhin wurde erfasst, 

wie die Befragten die KLARO-App, deren 

Gestaltung und die Bedienbarkeit bewerten. Das 

Ergebnis ist in Abbildung 22 dargestellt. Die App 

insgesamt wird von 91,0 % mit „sehr gut“ oder 

„gut“ bewertet, die Gestaltung der App von 91,7 % 

und die Bedienbarkeit von 89,3 %.  

  

Abbildung 21. Rückmeldung zum Elternabend 

Abbildung 21. Bewertung der KLARO-App und Mittelwerte (MW) 
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5. Fazit 
 

Zusammenfassend zeigt sich eine hohe 

Zufriedenheit der GF mit der Tätigkeit und dem 

Programm. Hinsichtlich des Programms wurde die 

Beschreibung der GF-Stunden im 

Unterrichtsvorschlag am positivsten beurteilt. Die 

größte Zufriedenheit zeigte sich bei der 

Zusammenarbeit mit den Klasse2000-

Mitarbeiter:innen.  Auch die Tatsache, dass GF am 

häufigsten durch andere GF angeworben wurden, 

bestätigt die Zufriedenheit mit dem Programm 

und der Tätigkeit. Im Vergleich am kritischsten 

wurde der zeitliche Umfang der GF-Stunden 

eingeschätzt. Am unzufriedensten zeigten sich die 

GF mit der Höhe der Aufwandsentschädigung von 

32,00 € je GF-Stunde, so dass sich hier ein 

Verbesserungsbedarf ableiten lässt.  

In Bezug auf die Abrechnung zeigen die 

Ergebnisse, dass der überwiegende Anteil der GF 

gut mit der Abrechnung zurechtkommt und die 

Auszahlung als zeitnah einschätzt. Nur ein kleiner 

Anteil hat häufig Probleme mit der Abrechnung 

oder bei der Nutzung der pdf-Formulare.  

Die Schulungen werden durchgehend positiv 

bewertet. Ein größerer Anteil der GF präferiert 

Präsenzschulungen.  

Optimierungsbedarf zeigt sich bei der Bekanntheit 

des Auftritts von Klasse2000 in den sozialen 

Medien. Dieser ist bei lediglich 36,7 % der GF 

bekannt. Die KLARO-App ist beim Großteil der 

Befragten bekannt. So geben 89,0 % an, dass sie 

die App kennen und 73,9 % haben sie bereits 

genutzt.  

Ein Elternabend wurde bisher von fast der Hälfte 

der GF (47,6 %) schon einmal durchgeführt. Ein 

Anteil von 57,0 % bietet den Elternabend 

regelmäßig an. Die Ergebnisse deuten darauf hin, 

dass die Bedeutung des Elternabends und der 

Schulung nur von etwa der Hälfte der Befragten als 

wichtig eingeschätzt wird.  Die meisten GF haben 

nicht den Eindruck, dass bei den Lehrkräften ein 

Interesse am Elternabend besteht. Hier zeigt sich, 

dass es wichtig ist, bei Überarbeitungen zu 

überlegen, wie mit dem Thema Elternabend 

zukünftig umgegangen werden soll und in welcher 

Form er weiterhin im Programm und in den 

Schulungen verankert sein sollte



 

 


